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Es	fiel	ein	Tau	vom	Himmel
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Es fiel ein Tau vom Himmel
1. Es fiel ein Tau vom Himmel
    vor mein's Lieb's Fensterlein.
    Ich weiß kein schön'res Mädchen,
    sie steht im Herzen mein.
    Sie hat mein Herz gefangen,
    das ist so sehr verwundt.
    Ach könnt ich Trost ihm geben,
    so wär ich ganz gesund.

2. Der Winter ist vergangen,
    ich seh' des Maien Schein,
    und seh' die Blumen prangen
    das junge Grün so fein.
    In jenem grünen Tale
    da ist da ist gar lieblich sein.
    Da singt Frau Nachtigalle
    und so manch Vögelein. 

3. Ich will den Mai geh'n hauen.
    Vor mei'm Lieb's Fensterlein
    will schenken meine Treue
    der Allerliebsten mein.
    Und sagen: Lieb' willst kommen,
    vor dein klein Fenster steh'n?
    Empfang den Mai mit Blumen,
    der Tag ist heut' so schön!


